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Herrenberg, 07. April 2026 

 
 
 
 

Stellungnahme zur geplanten Einführung eines dialogorientierten und strukturierten 
Beteiligungsformats für die Bildung und Betreuung für Grundschulkinder 
(DS 2026-032) 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Reith, 
sehr geehrte Frau Gerster, 
sehr geehrte Frau Watkins, 
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats, 

wir danken für die Möglichkeit zur Stellungnahme sowie dem Amt für Kinder und Familie und dem 
Team Beteiligung und Engagement für die Ausarbeitung eines Konzepts zu einer erweiterten 
Beteiligung von Eltern und Schulen im Bereich Bildung und Betreuung.   

Eine frühzeitige und umfassende Beteiligung der Eltern zu den Themen der Grundschulbetreuung 
erachtet der GEB als sinnvoll. 

In der Einrichtung eines zusätzlichen Formates zum Thema Betreuung von Grundschulkindern 
sehen wir die folgenden Chancen: 

Mit der Einführung des Rechtsanspruchs auf eine Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschul-
alter werden wichtige Abstimmungsprozesse in der Umsetzung notwendig. 

Das geplante Forum bringt relevante Akteure zusammen und unterstützt so die Umsetzung eines 
bedarfsgerechten Betreuungsangebots. Die Schaffung eines Betreuungsangebots im Grund-
schulbereich, das sich an den Bedarfen und Ressourcen der Familien orientiert, ist ein zentrales 
Ziel des GEB. 

Ein zusätzliches, dialogorientiertes Forum könnte außerdem als begleitendes Gremium zum GR-
Antrag hinsichtlich der Einführung von Ganztagsschulen dienen und als themenspezifischer 
Ausschuss den Schulbeirat zeitlich und inhaltlich entlasten. 
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Mögliche Nachteile:

Zu nennen ist ein möglicher Informationsverlust für und aus den weiterführenden Schulen. So 
wären Impulse und Best Practice-Erfahrungen von Vertretern der weiterführenden Schulen, 
deren Betreuungsangebote sich u. a. organisatorisch stark von denen an Grundschulen unter-
scheiden, in einem separaten Forum bzw. Ausschuss nicht unmittelbar möglich. Die bear-
beiteten Themen und Ergebnisse eines Forums für die Grundschulbetreuung sollten daher 
transparent und mit der Möglichkeit für zusätzliche Impulse im Schulbeirat vorgestellt werden.

Ergänzende Vorschläge für die Umsetzung eines Forums zur Betreuung von Grundschulkindern: 

Aus unserer Sicht wäre es sinnvoll, in einer zeitnahen konstituierenden Sitzung ein gemeinsames 
Verständnis zu den organisatorischen Verfahrensschritten und Anforderungen zu klären.  

Eine gemeinsame Auffassung im Hinblick auf eine frühzeitige und umfassende Einbindung sowie 
die Modalitäten zur Einberufung eines Forums können in dieser Sitzung entwickelt und in einer 
kurzen Geschäftsordnung festgehalten werden. 

Wir möchten zudem dafür werben, das Forum regelmäßig, wenigstens einmal im Jahr, durch-
zuführen. Die aktuellen Herausforderungen sowie die Weiterentwicklung von Konzepten und 
Kooperationen sind eine kontinuierliche Aufgabe im Bereich Bildung und Betreuung. 

Gerne unterstützen wir den Wunsch der Verwaltung nach einem frühzeitigen, umfassenden und 
wertschätzenden Dialog und freuen uns auf eine Zusammenarbeit zur Weiterentwicklung der 
Bildungs- und Betreuungsangebote an den Herrenberger Schulen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand 
des Gesamtelternbeirats der Herrenberger Schulen 
 
 

 

Katja Dongus-Lais, Vogt-Hess-Gemeinschaftsschule 
Simone van de Nobelen, Jerg-Ratgeb-Realschule 
Daniel Schelb, Grundschule Gültstein 
Andreas Schütz, Pfalzgraf-Rudolf-Schule 
Franziska Seefried, Andreae-Gymnasium 


